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VISION

Berlin soll eine der nachhaltigsten, innovativsten und verlässlichsten Metropolen der Welt werden!

MISSION

Das BESTIVAL befähigt uns, unsere Vision zu erreichen, indem es Kund:innen und Partner:innen motiviert nachhaltig zu handeln. 

ZIELE BESTIVAL

Die Welt für Berlin begeistern.

Kund:innen Wissen vermitteln, für sie nachhaltige Erlebnisse schaffen und Zugang zu einem verlässlichem B2B-Netzwerk ermöglichen.

Berlin als führende Tourismus- und Veranstaltungsdestination im Einklang mit den Nachhaltigkeitskriterien entsprechend Sustainable Meetings Berlin 

und ISO 20121 im internationalen Vergleich zu positionieren.

Wirtschaftliche Förderung der Tourismus- und Veranstaltungsbranche in Berlin.

Die Transformation hin zu einer klimafreundlichen Tourismusbranche und Veranstaltungswirtschaft, in der Ressourcen schonend nach den Prinzipien 

der Kreislaufwirtschaft eingesetzt und somit CO2-Emissionen reduziert werden.

Ein Best Practice für die nachhaltige Veranstaltungsplanung: ökologisch, sozial, wirtschaftlich erfolgreich und den Verpflichtungen von Governance, Risk

and Compliance folgend mit Hilfe der Sustainable Event Guidelines Berlin und der ISO 20121.

Die Bekanntheit von Sustainable Meetings Berlin und Sustainable Tourism Berlin bei Kund:innen und Partner:innen steigern.

https://convention.visitberlin.de/sites/default/files/2023-01/visitberlin-sustainable-event-guidelines_0.pdf


Grundlagen
Die gesamte Planung, Konzeption und Durchführung des BESTIVAL folgt einer auf den Kriterien des Programms Sustainable Meetings Berlin und ISO 20121 basierenden

Nachhaltigkeitsstrategie mit dem Ziel, das BESTIVAL 2023 gegen die ISO 20121 zertifizieren zu lassen.

Alle Handlungsbereiche, die in beiden Managementsystemen beschrieben sind, finden im BESTIVAL Nachhaltigkeitskonzept Beachtung und Anwendung und werden mit

entsprechenden Zieldefinitionen und Maßnahmen hinterlegt.

Handlungsbereiche der Sustainable Event Guidelines Berlin
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Vorgehensweise

Beauftragte für nachhaltiges

Eventmanagement nach ISO 20121

Im Projektteam wird die Erstellung und  Umsetzung des 

Nachhaltigkeitskonzepts durch zwei zertifizierte 

Beauftragte für nachhaltiges Eventmanagement nach

ISO 20121 gesteuert:

Christian

Lehnert

bttr.live

Christian Pellenz

BESL

Eventagentur

Die gesamte Veranstaltung ïbei der Planung beginnend und in der  Nachbetrachtung endend ïwird qualitativ und quantitativ mit allen  relevanten Werten dokumentiert, 

ausgewertet und die Ergebnisse ïauch  im Vergleich zum Vorjahr ïwerden kommuniziert.

Dabei werden folgende Schritte eingehalten:

1 Identifikation der relevanten Handlungsfelder, Stakeholder, Risiken und Chancen

2 Ist-Analyse der Handlungsfelder mit Beschreibung des aktuellen Zustands, möglichst anhand 

konkreter Kennzahlen

3 Definition der Ziele und Maßnahmen, inkl. angestrebtes Ergebnis als Kennzahlen und die kontinuierliche 

Verbesserung als definierter Prozess

4 Planung und Umsetzung der Maßnahmen

5 Strukturierte Dokumentation mittels Report/Tabelle, Rechnung, Zertifikat, Leitlinie, Bestätigung oder 

anderweitigem Beleg

6 Internes Audit, Prüfung und Auswertung der Ergebnisse inkl. externem Audit zur Zertifizierung gegen die 

ISO 20121

7 Identifikation der Verbesserungspotenziale für das Folgejahr

Alle internen und externen Stakeholder werden verpflichtet, die  Vorgaben des Nachhaltigkeitskonzeptes einzuhalten und bringen sich  dementsprechend in das BESTIVAL ein.
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Quelle: atmosfair

Klimaneutralität | Emissionsquellen des BESTIVALS 2022

BESTIVAL2023

Energie, Klima  & Wasser

+ Stromverbrauch

+ Heizbedarf

+ Wasserverbrauch-

management

Müllentsorgung

+ Abfallmanagement

Unterkunft

+ Übernachtung

+ Hotel

Mobilität

+ Flug

+ ÖPNV

+ Bahn

+ Pkw

ca. 5 %

ca. 70 %

ca. 15 %

ca. 10 %

Catering

+ Lebensmittel



Klimaneutralität | Vermeidung, Bilanzierung und Kompensation

Schritt 1 | Vermeidung

Hier gilt es, durch vorausschauende Planung

Emissionen zu vermeiden, z.B. indem die

Teilnehmenden motiviert werden, bevorzugt mit der

Bahn anzureisen und in Berlin den ÖPNV oder

Shared-mobilty zu nutzen. Weitere Ansätze sind

vegane/ vegetarische Speisen (bio und regional),

Müllvermeidung und die Zusammenarbeit mit

möglichst vielen zertifizierten Partnern.

Konkrete Maßnahmen zur CO2 Vermeidung  finden Sie auf den folgenden Seiten.

Schritt 2 | Bilanzierung

Im zweiten Schritt wird die Menge der unvermeidlichen

COϜ-Emissionen errechnet. Dabei werden stationäre

Gegebenheiten des Veranstaltungsortes ebenso

einbezogen wie die variablen Parameter der

Veranstaltung. Aus den Angaben werden die

Klimawirkungen der Veranstaltung errechnet. 2022

ergab die CO2-Berechnung für das BESTIVAL 71.430

kg CO2 Treibhausgase.

Schritt 3 | Kompensation

Der letzte Schritt ist die CO2-Kompensation auf Basis der

zuvor errechneten CO2-Emissionen. Die Kompensation

erfolgt über einen zertifizierten Anbieter (z.B. Atmosfair,

ClimatePartner o.ä.) nach Gold Standard (GS) bzw. Verified

Carbon Standard (VCS). Der zu entrichtende Betrag wird

nach Auswahl durch visitBerlin z.B. in den Ausbau von

regenerativen Energien oder in Projekte zur Aufforstung und

Wiederaufforstung investiert.
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Klimaneutralität | KVP ïKontinuierliche Verbesserung

Das Erfassen der Treibhausgase (THG) ist ein wichtiges Instrument im Werkezugkasten der kontinuierlichen Verbesserung.

Der Vergleich des BESTIVAL 2021 gegenüber dem von 2022 zeigt schon erste Fortschritte: Die Emissionen durch Reise sind nach Wegfall  der SARS-Cov19-Restriktionen durch die Anreise 

mit dem Flugzeuge aus dem Ausland gestiegen, im Vergleich pro Teilnehmer:in durch die vorbildliche Nutzung der Bahn und ÖPNV sogar gesunken.

Auch die Verlegung des BESTIVAL in den Sommer hat positive Konsequenzen durch den Wegfall einer ïin Locations meist sehr aufwendigen ïBeheizung und gleichzeitigem Verzicht auf

eine Klimatisierung bei Nutzung einer vorhandenen bzw. natürlichen Lüftung.
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Barrierefreiheit

Räumliche Barrierefreiheit

+ Die Veranstaltungsorte sind weitestgehend

barrierefrei auch für Rollstuhlfahrende und

Menschen mit Gehbehinderung zugänglich. Wir

bitten im Vorfeld um genauere Angaben zu Ihren

Bedürfnissen.

+ Bei Bedarf stehen Personen bereit, die blinden

oder sehbehinderten Menschen den Weg

weisen können.

+ Es gibt ausreichend Sitzgelegenheiten an

verschiedenen Stellen für Menschen, die

nicht lange stehen können.

Sprachlich-kommunikative Barrierefreiheit

+ Wir bieten den Teilnehmenden Kontaktmöglichkeiten

über verschiedene Kommunikationswege an, zum

Beispiel per Telefon, E-Mail oder Post.

+ Bei bekanntem Bedarf wird gehörlosen

Teilnehmenden eine Übersetzung in Gebärden-

sprache oder Schriftdolmetschen angeboten.

+ Informationen zur Barrierefreiheit der

Veranstaltungsorte werden bereits bei der

Registrierung abgefragt.

Technische Barrierefreiheit

+ Die Kommunikation erfolgt weitgehend über die

Landingpage und die Event-Plattform. Die Online-Kanäle

werden barrierearm weiterentwickelt.

+ Nach Möglichkeit und bei Bedarf bieten wir eine

Induktionsschleife für Nutzer:innen von Hörgeräten an.

+ Bei Bedarf können bei Filmen und Videos, die während

der Veranstaltung gezeigt werden,

Untertitel für gehörlose Menschen und/ oder

Audiodeskription für Menschen mit Sehbehinderung

angeboten werden.

Um auch Menschen mit körperlichen Einschränkungen die Teilnahme am BESTIVAL zu ermöglichen, werden entsprechende Maßnahmen getroffen. Um diese auf die tatsächlichen 

Bedürfnisse der Teilnehmenden zuzuschneiden, werden im Rahmen der Registrierung (auf freiwilliger Basis) besondere Bedürfnisse abgefragt bzw. Kontaktmöglichkeiten geboten, um 

diese direkt mit einem  Ansprechpartner der Eventagentur abzustimmen.
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Transport & Reise

Das BESTIVAL lädt Besucher aus Deutschland und ganz Europa nach  Berlin ein, um die 

Stadt, die Gastgeber:innen und die MICE-Landschaft kennenzulernen. Um den CO2 

Fußabdruck zu minimieren, werden folgende  Maßnahmen umgesetzt:

+ Die Anreise aus Deutschland wird mit dem Veranstaltungsticket der  Deutschen Bahn abgedeckt.

+ Die Anreise aus dem europäischen Ausland mit dem Flugzeug soll auf ein Minimum reduziert werden.

+ Gewerke werden motiviert Lieferungen für das BESTIVAl mit dem Lastenrad zu organisieren. 2022 wurden 

Teile des Caterings bereits per Lastenrad transportiert.

+ Alle Anreisen fließen in die CO2-Berechnung ein und werden kompensiert nach Gold-Standard.

+ Während des BESTIVAL sollen sich die Teilnehmenden bevorzugt mit dem  ÖPNV in Berlin bewegen. Hierfür wird 

den Teilnehmenden die Berlin  Welcome Card angeboten.

+ Es werden auch Touren angeboten, die zu Fuß oder mit dem Rad zurückgelegt werden können. 

+ Nach abendlichen Veranstaltungen ist ein möglichst unaufwendiger Shuttleservice mit emissionsarmen 

(Omni-)Bussen vorgesehen.
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Veranstaltungsort & Unterbringung

Veranstaltungsort

visitBerlin als Veranstalterin übernimmt das Scouting und das Contracting der Locations.

Die Locations Sage und Magazin in der Heeresbäckerei sind mit U-Bahnanschluss

fußläufig zu erreichen.

Die weitere Überprüfung der nachhaltigen Kriterien der Locations erfolgt nach den

Vorgaben ISO20121 und berücksichtigt mindestens die Emissionen, Energieversorgung

und -verbrauch sowie Abfallwirtschaft inkl. Re- & Upcycling. Das Magazin in der

Heeresbäckerei ist ĂSustainable Partnerñ.

Unterbringung

visitBerlin als Veranstalterin schließt Kooperationen mit den Berliner

Hotels. Bei der Auswahl der beteiligten Hotels wird auf eine

Zertifizierung als ĂSustainablePartnerñWert gelegt.

Um keine Partner des Netzwerks auszuschließen, muss die

Beteiligung der Partnerhotels im Einzelfall geprüft werden.
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